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eeeeeeeeeeeeeeeeeEin engliſches Artheil über die deutſche

Kaiſerrede

Halle 1 März
Die ausländiſche Preſſe ſteht wie unſeren Leſern aus einzelnen
its mitgetheilten kurzen Urtheilen erinnerlich ſein dürfte ohne

de Ausnahme der Nede Kaiſer Wilhelms im Braudenburgiſchen
rovinziallandtage polemiſch gegenüber beſonders bemerkenswerth
diesmal die a der engliſchen Preſſe die ſonſt ſehr

rn mit koſtenloſem Wohlwollen die neue deutſche Politik zu be
eiten bemüßigt iſt Die Times fällt mit einer Derbheit der
ornfen welche die Ehrfurcht vor der Perſon des Redners ſtark
rmiſſen läßt folgendes ſcharfe Urtheil

Es kann Niemanden überraſchen daß die geſtern von uns
röffentlichte Rede des dentſchen Kaiſers in ganz Dentſchland
fes und peinliches Aufſehen gemacht hat Die deutſche Preſſe iſt
s vorſichtig in ihren Kommentaren und ihre allgemeine Haltung
der Rede uns derzeit noch unbekannt Diejenigen Blätter jedoch

elche bereits geſprochen haben laſſen eine weitverbreitete Beſorg
ß erkennen Man kann ſich unſchwer vorſtellen daß ernſte und
ſetzte Männer ſehr verſchiedener und ſogar einander widerſtreitender
edankenrichtungen ſich vereinigen und mit ernſten Befürchtungen
ner Sprache Lauſchen in welcher unverkennbar Uebertreibung und
rregung das Wort führen Welche Politik der Kaiſer einzuſchlagen
denkt und wie groß die Entſchloſſenheit ſein mag mit welcher er

zu verfolgen beabſichtigt ſo liegt doch keine Nothweudigkeit
für vor ſeine Jntenſionen mit einem ſo übertriebenen Nachdruck
zukündigen Es kann ein ſolches Gebahren weder ſeine Wider
cher mit ihm verſöhnen noch ſeinen Freunden Vertrauen ein
ößen Vertrautheit mit den verborgenen Plänen der Vorſehung
t ſich nur mit größter Vorſicht und Takt andenten wenn man
t anders anmaßend oder ſogar lächerlich erſcheinen will Der
utſche Kaiſer verſcheucht jedoch jede Spur eines freundlichen
unkels welches ſeine offenbare Ueberzeugung daß er das aus
vählte Werkzeng und der Günſtling des Himmels iſt verhüllen
unte Wenn der Kaiſer erklärt daß ihm das Gefühl ſeiner Ver
itwortlichkeit gegen den Allmächtigen in ſeinen Aufgaben beiſteht

giebt er damit nur einer Empfindung Ausdruck ohne welche in
r einen oder anderen Form kein Menſch je große Verpflichtungen
rdig erfüllt hat Wenn jedoch der Kaiſer ſeine Ueberzeugnng

iß Er unſer alter Bundesgenoſſe von Rosbach und Dennewitz
ich jetzt nicht im Stiche laſſen wird hinzufügt ſo nähert er ſich
zt in ſehr bedenklicher Weiſe einem Gemüthszuſtande in welchem
oße Thorheiten und verhängnißvolle Fehler zum Mindeſten
enſo wahrſcheinlich wie eine weiſe und wohlthätige Polttik ſind
an kann die Ungeduld des Kaiſers über unfruchtbare

debatten verſtehen trotzdem jedoch wünſchen daß er den
Nörglern mit einer zufriedenſtellenderen Antwort ſtatt der
ftigen Behauptung dienen würde daß ſein Kurs der rechte ſei
d daß er ihn weiterſteuern werde Wäre er von einer minder
altirten Denkungsweiſe ſo könnte er vielleicht in dem Charakter
r Bundesgenoſſen welche ſich um ihn ſammeln in der ſonder
ren Vereinigung welche er zwiſchen den Parteien zu Stande ge
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Und vergieb nus unſere Schuld
Roman von Georg Höcker

Fortſetzung

Graf Wolf war der offenkundig bevorzugte Liebling
Nachdruck verboten

en d

bracht die nie zuvor ſo feſt miteinander verbunden waren und in
den praktiſchen Schwiertgkeiten welche ſich ſeiner Regierung ſicht
bar in den Weg ſtellen Grund genug finden überhaupt die Richtig
keit ſeines Kurſes zu bezweifeln Die brennende Tagesfrage in
Preußen iſt die neue Erziehnngsvorlage welche eine tiefe und all
emeine und angeſichts ihrer Beſtimmungen durchaus nicht be
remdende Feindſchaft hervorgernfen hat Die Deutſchen beziehen

die Rede des Kaiſers jetzt auf dieſen verhaßten Geſetzantrag und
faſſen ſie als einen Wink auf daß die Regierung Vorſtellungen
kein Gehör ſchenken und auch keinen Kompromiß eingehen will
Es iſt von all dieſem abgeſehen bedauernswerth daß Jemand
welcher eine ſo große und verantwortliche Stellung wie der deutſche
Kaiſer einuimmt ſich nicht davon frei machen kann das Leben von
dem Standpunkte eines Exerziermeiſters ans zu betrachten Wenn
es ein Unternehmen giebt für welches der Exerziermeiſter abſolut
nicht paßt ſo iſt es das die Moral durch Dogmen zu ſtützen
Und dies iſt das Unternehmen welches der Kaiſer ſich vorgenommen
hat und welches er mit ſeinem ſtolzen Hoc volo sic jubeo aus
zuführen gedenkt Ohne anf alle die Vorzüge jener Geſetz
gebung einzugehen von deren vollſtändiger Richtigkeit der deutſche
Kaiſer überzeugt iſt ſo ſei es uns doch geſtattet nuſer Bedauern
auszuſprechen daß ſein allgemeiner Geſichtspunkt weniger der eines
philoſophiſchen Staatsmannes als eines eifernden Theologen iſt
Er wird wahrſcheinlich die Annahme ſeiner Auträge in der
preußiſchen Legislatur durchſetzen und darin einen weiteren Beweis
dafür erblicken daß ſein alter Bundesgenoſſe ſeinen Plänen hold
iſt Sein Erfolg wird jedoch ein eitler und allzu theuer erkanfter
ſein da er einen großen Theil ſeines Volkes von ihm abwenden
und Streit und Fehde im Lande hervorrufen dürfte

Man wird in ſchuldiger Ehrerbietung die Veranlaſſung be
dauern dürfen die eine ſolche Sprache gegen das geheiligte Haupt
der deutſchen Nation hat wecken können Wir haben auch von
dieſem Urtheil Notiz genommen um dem Leſer deſſen Auffaſſung
wir nach unſerem leitenden Grundſatz der Unparteilichkeit nicht

bepormunden möglichſt viele Schattirungen des Refleres vor des Gegenſtandes entſprach durchaus die längere Erörterung Die Ple
guführen den des Kaiſers Auftreten geworfen hat

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

188 Sitzung

J Berlin 29 Februar
11 Uhr Am Bundesrathstiſche Graf Caprivi v Bötticher

Admiral Holl mann Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Vor Eintritt in die Tagesordnung weiſt Präſident v Levetzow

auf den überaus ſchwachen Beſuch des Hauſes in der letzten Zeit hin
und ſtellt ein ſchärferes Verfahren bezüglich der Genehmigung der Ur
laubsgefuche von Abgeordneten in Ausſicht Der Präſident hebt hervor

zwingenden Gründen motivirt ſeien
Abg Bamberger freiſ fragt ob das Zuſammentagen von

Reichslag und preußiſchem Landtag nicht zu
dieſem Zuſammentagen liege das Hauptübe
der Reichstagsverhandlungen

Präſident v Levetzow erwidert daß Seitens des Reichstages in
dieſer Beziehung Vorſchläge nicht wohl gemacht werden könnten

Abg Rickert freiſ Die Schuld an der Kalamität trifft die
verbündeten Regierungen welche ſich allen früheren Vorſchlägen wegen
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Anſicht und ein Glück war es nur zu nennen
daß der glänzende leichtlebige Wolf immer gern bereit war
ſich im entſcheidenden Augenblicke dem beſſeren Ermeſſen des
jüngeren Bruders unterzuordnen

Sie waren unzertrennlich ſchon in der Jugend geweſen
Erſt nachdem Beide zu einer ungewöhnlich frühen Zeit die

Vermeidung des Zuſammentagens von Reichstag und Landtag gegen
über ablehnend verhalten haben

Abg Frhr v Stumm freikonſ widerſpricht den Ausführungen
des Vorredners unter Hinweis darauf daß wenn auf den preußiſchen
Landtag hinſichtlich der Sitzungen des Reichstages beſondere Rückſicht
genommen werde auch auf die übrigen Einzellandtage Rückſicht ge
nommen werden müßte

Abg Graf Balleſtrem CEtr führt aus ſeine Partei leide am
meiſten unter dem Zuſammentagen der Einzellandtage mit dem Reichs
tage da ein großer Theil ſeiner politiſchen Freunde den Landtagen der
ſüddeutſchen Bundesſtaaten angehöre Er hoffe daß die verbündeten
Regierungen die thatſächlich vorhandenen Schwierigkeiten erwägen und
einen Ausweg finden würden

Abg Richter freiſ Eine Hauptſchuld an dem jetzigen ſchwachen
Beſuche trägt die Diätenloſigkeit eine andere Urſache iſt die Unſicher
heit bezüglich der Dauer der Seſſion Die verbündeten Regierungen
bringen immer neue Vorlagen ein ſo daß ein Ende der Seſſion nicht

daß künftig nur ſolche Urlaubsgeſuche genehmigt würden die mit

vermeiden ſei denn in
für den ſchwachen Beſuch

abzuſehen iſt Ueber vier Monate kann ein diätenloſer Reichstag nicht
beſchlußfähig zuſammengehalten werden

Abg v Helldorf konſ Die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes
hat nur zum kleinſten Theil in dem Zuſammentagen der Landtage mit
dem Reichstage ihren Grund hingegen viel mehr darin daß ein großer
Theil der Mitglieder des Reichstages nicht mehr das gehörige Pflicht
gefühl beſitzt Es muß auch ſparſamer mit der Zeit umgegangen werden
als es heute geſchieht Es laſſen ſich auch bezügliche Beſtimmungen
recht gut in die Geſchäftsordnung aufnehmen

Abg Singer Soz Der Zuſtand unſerer ſogenannten Preß
freiheit macht ein längeres Tagen des Reichstages durchaus nöthig da
hier die einzige Stelle iſt an welcher Dinge geſagt werden können die
ſonſt in der Preſſe nicht geſagt werden dürfen Der Vorwurf daß
zu viel geſprochen wird kann gerade von konſervativer Seite am aller
wenigſten erhoben werden Bei den Handelsvertragsverhandlungen
haben gerade die konſervativen Herren weit mehr geſprochen als
nöthig war

Abg Frhr v Manteuffel Ekonſ proteſtirt gegen die Stellung
welche der Vorredner dem Reichstage zuweiſen will Der Reichstag iſt
dazu nicht da damit zum Fenſter hinausgeſprochen wird Ueber die
Handelsverträge im Beſonderen iſt in anderen Parlamenten viel länger
verhandelt worden als im deutſchen Reichstage und der Wichtigkeit

z der Handelsverträge würde übrigens einen viel ſchnelleren
Verkauf genommen haben wenn eine Kommiſſionsberathung ſtattge
funden hätte

Abg Rickert freiſ ſchlägt vor den Reichstag ſchon im Oktober
Ieinzuberufen

Abg v Bennigſen natlib ſchließt ſich dieſem Wunſche an und
empfiehlt auch die Ziffer für die Beſchlußfähigkeit des Hauſes herab

uſetzen
Präſident v Levetzow bemerkt daß dies eine Verfaſſungsänderung

beſtimmen würde
Damit iſt die Erörterung dieſer Frage beendet und es wird die

Berathung des Marineetats bei den einmaligen Ausgaben fortgeſetzt
Die Budgetkommiſſion hat die erſten Raten zum Bau der Kreuzer

Porwette K 200 000 Mk des Panzerfahrzeuges W 1500000 Mk
des Kreuzers F 750 000 Mk des Aviſos H 1200000 Mk zur
artilleriſtiſchen Armierung des Aviſos H 1200000 Mk zur Torpedo
armirung des Aviſos H 80000 Mk geſtrichen Dagegen empfiehlt
ſie zur Genehmigung die erſten Raten zum Ban der Panzerfahrzenge
T und V je 1500000 Mk

Reichskanzler Graf Caprivi Der Vortheil einer Verſchiebung
dieſer Neubauten bis zum nächſten Jahre wiegt nicht den Nachtheil auf
welchen die heutige Ablehnung der Forderungen haben würde Die
Marine braucht neue Kreuzer die energiſcher auftreten und mehr Kraſt
entwickeln können und hierzu eben ſollen die Kreuzerkorvetten dienen
Die neuen Fahrzeuge ſollen unſeren Handel ſchützen im Nothfalle aber

Nun durfte er ganz zu Hauſe bleiben und den langſam
in der Natur erwachenden Frühling genießen Dieſer
brachte nun für den jungen glücksverwöhnten Mann eine

J ununterbrochene Kette neuer Triumphe Man wetteiferte
förmlich auf Schlöſſern und Villen des nachbarlichen Adels
ihn zu feiern Jede mit Töchtern geſegnete Mutter hoffte

nes Vaters Dieſer vergötterte ihn nicht allein mit
aterzärtlichkeit ſondern auch mit der Eitelkeit eines altern
n Mannes der von den Thaten ſeines Erſtgebornen nun
les das zu erlangen hoffte was widrige Verhältniſſe ihm

insgeheim ihn für ſich gewinnen zu können Graf Wolf
aber der junge glänzende Lebemann der es vorlänfig noch
vorzog in der kleidſamen Küraſſieruniform zu erſcheinen ob
wohl der unterdeſſen eingetretene Friedensſchluß ihm ge
ſtattet hätte wieder den ſchlichten ſchwarzen Rock zu tragen

akademiſchen Studien beendet hatten waren ihre Wege aus
einander gegangen Erich hatte ſeinen Lieblingswunſch ver
wirklichen und eine Reiſe um die Welt antreten dürfen auf
der er ſeine natur wiſſenſchaftlichen Kenntniſſe noch um ein
Bedeutendes zu vermehren hoffte Wolf dagegen hatte auflbſt zu erreichen verſagt hatten

Gräfin Klotilde dagegen die ſich mehr zu ihrem jüngeren
ohne Erich hingezogen fühlte deſſen Charakterveranlagung
rem en Sinnen und Denken verwandt nnd ſympathiſch
ar meinte daß Wolf s Eigenſchaften weſentlich
ßerer Natur und ſeine Geiſtesgaben ungleich bedeutender
s die Tiefe ſeines Charakters wären

Die Jahre hatten den jungen Grafen zu dem ſprechenden
benbild ſeines Vaters umgeſchaffen Er war wie dieſer
n vollendet ſchöner Mann voll gewinnender Liebens
ürdigkeit da wo er gefallen wollte

Er wurde deshalb in allen Kreiſen bei alt und jung
rgöttert Dazu mochte freilich nicht am wenigſten der
mſtand beigetragen haven daß er als der zukünftige
Najoratsherr von Wolfenſtein die glänzendſten Ausſichten

aß ſeiner zukünftigen Gattin einmal ein beſonderes reiches
nd beneidenswerthes Loos zu bieten

Seltſamerweiſe ſympathiſirten die beiden Brüder obgleich
e in ihren Charakteren doch ſo ungemein verſchieden waren
uf das Jnnigſte miteinander vielleicht gerade weil i
ſaren c wareneet ganten ſie ſich wechſel
tig Der einfachere und bei weitem weniger liebenswür g

Sinn des jüngeren Erich beſaß den ſch Vortheil
ſie von Eiſen unbengſam erſchaffen zu ſein Er war nicht

der Lage von einer einmal als gerechtfertigt erkannten

r e
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den Wunſch des ehrgeizigen Vaters der mit ſeinem Erſt
n möglichſt hoch hinaus wollte die ſtaatsmänniſche

ufbahn eingeſchlagen Bei den umfaſſenden Verbindungen
welche Graf Wolf beſaß konnte es nicht fehlen daß ſein
Liebling bald einer glänzenden diplomatiſchen Laufbahn entfünfund zwang Jahre alt war er ſchon

ttachéè bei der landesherrlichen Geſandtſchaft am italieniſchen
n ging Kaum

Hofe Der ansbrechende Krieg der auch Erich aus dem
fernen Lande in die Heimath zurückgerufen hatte Wolf ge
S en den Küraſſierpallaſch in die Hand zu nehmen und
als

denn Erich war als Militärarzt einein andern Armeekorps
zugetheilt worden

Dem nur an Glück und Ueberfluß gewöhnten Wolf war
das blutige rauhe Waffenhandwerk bald genug überdrüſſig
geworden und die verhältnißmäßig leichte Verwundung die
er erlitten hatten ihm deshalb einen hochwillkommenen Vor
wand geben den ihm vom zärtlich beſorgten Vater erwirkten
Urlaub anzutreten um in der Heimath die Wiederherſtellung
ſeiner Wundeiner rten Der Waffengang auf blütigem

lde hatte inzwiſchen Geneſung überholt und der
rieden ſtand ſchon hart vor der Thüre ehe er ſich wieder

zum Eintritt in ſeinen Truppentheil gemeldet hatte

eſerveoffizier mit hinaus gegen den Erbfeind zu ziehen
Die Brüder ſtanden während des Feldzugs weit auseinander

wußte mit weltmänniſcher Gewandtheit all den ihm geſtell
ten Roſenfeſſeln auszuweichen Ueberall Hoffnung erweckend
mehr durch das was er ahnen ließ als was er wirklich
ſagte war er bald allenthalben der verwöhnte Liebling der
Damenwelt geworden

XI

Diesmal machte es der trotzige rauhe Winter dem ſon
nigen lachenden Lenzesknaben gar ſchwer ſegensreichen Ein
zug in die hartbedrängte Welt zu halten Jmmer wieder
auf s neue warf der trotzige Alte mit Schnee und Eis um
ſich dazu wehte ein kalter rauher Wind und zerpeitſchte das
vorwitzige Grün das da und dort ſich vielleicht ſchon der
ſchützenden Knospenhülle entzogen hatte und neugierig in die
Welt hinaus ſchaute Aber endlich mußte der übellaunige
verdrießliche Patron doch nachgeben
Die Sträucher fingen an zu blühen die Blumen auf
den grün gewordenen Wieſen begannen empor zu ſprießen
die Sonne ſchien nun mit einem Male heller und freund
licher durch s Gezweig ein leiſer milder Odem durchwehte
die Natur es war als wenn dieſe aufathmete aus tief
innerſter Bruſt endlich der niederdrückenden laſtenden
Schwere des ungeſtümen Winterkobolds entronnen zu ſein

Graf Wolf der Jüngere ſetzte den mit dem Landadel
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den feindlichen Handel lähmen Wir werden ſolche Kreuzer jeder Zeit
brauchen können Redner verlieſt alsdann ein Schreiben des Ober
präſidenten von Pommern in welchem ein Noihſtand für dieſe Provinz
konſtatirt wird der ſich noch bedeutend verſchärfen würde wenn auch
die Schiffsbaunanſtalten ihren Betrieb einſchränken würden Hunderte
von Arbeitern der Vulkan Werfte würden brodlos werden wenn
die Kreuzerkorvette K nicht gebaut werden ſollte Die allgemeine wirth
ſchaftliche Sirnatien iſt in dieſem Jahre für die nächſten Wochen und
Monate in Folge verſchiedener Umſtände ſchwieriger als ſonſt und es
iſt deshalb wohl angebracht hierauf Rückſicht zu nehmen

Abg Graf Balleſtrem Ctr dankt dem Reichskanzler für ſeine
Erklärung hinſichtlich der Zwecke der Kreuzer durch die erhebliche Be
fürchtungen hinſichtlich der Zukunftsvpläne der Marine beſeitigt würden
Ueber die ſozialpolitiſchen Gründe welche der Herr Reichskanzler für
die Bewilligung angeführt will ich mit meinen politiſchen Freunden in
Erörterung treten Vermögen ſie ſich von dem Gewicht dieſer Gründe
zu überzengen ſo werden wir in der dritten Leſung für die Bewilligung
der Kreuzerkorvette K ſtimmen Heute halten wir zunächſt an dem
Kommiffonsantrage feſt

Abg Jebſen natlib bedauert daß die freiſinnige Partei die im
Intereſſe der Erleichterung des Handels für die neuen Handelsverträge
geſtimmt hat jetzt nicht die Mittel zum Schutze des deutſchen über
ſeeiſchen Handels bewilligen will

Abg Rickert freiſ Es iſt keine Rede davon den deutſchen
Handel ſchutzlos zu machen Wir haben ſchon genug Schiffe zum
Schutze dieſes Handels Die Bewilligung der Kreuzerkorvette K er
ſcheint mir ebenfalls überflüſſig denn wenn wir auch das Fahrzeug
bewilligen ſo ſind doch noch keine Mannſchaften vorhanden Jn der
Budgetkommiſſion iſt uns ja mitgetheilt daß die vorhandenen Mann
ſchaften kaum für die im Bau begriffenen Schiffe ausreichen Die
Dispoſitionen über den Schiffsbau ſollten ſo getroffen werden daß die
kaiſerlichen Werfte andauernd gleichmäßig beſchäftigt werden und ſo
einen Stamm von tüchtigen Arbeitern feſthalten können Um die
Privat Jnduſtrie aufrecht zu erhalten dürfen doch nicht die kaiſerlichen
Werfte und deren Arbeiter zurückgeſetzt werden zarum ſoll denn
auch gerade die Kreuzerkorvette K bewilligt werden Was Stettin
recht iſt wäre doch auch Danzig billig Die Grenze der finanziellen
Leiſtungsfähigkeit des Reiches iſt durch den forcirten Schiffbau der
tetzten Jahre überſchritten gerade der Patriotismus erheiſcht gebieteriſch
daß wir gegen die Neuforderungen bei dieſem Etat ſtimmen

Abg Hahn konſ hat unter Zuſtimmung ſeiner politiſchen Freunde
in der Budgetkommiſſin für die Kreuzerkorvette K und den Aviſo H
geſtimmt und wird es auch hier thuen um unſere Küſten und Häfen
gegen feindliche Angriffe ſicher zu ſtellen Wenn wir angeſichts der
immer lauter werdenden Rufe nach Arbeit ſoweit dieſelben von Leuten
ausgehen die wirklich arbeiten wollen ohne finanzielle Schädigung des
Reiches durch Vergebung von Arbeiten die ja doch ausgeführt werden
ſollen und müſſen die Arbeitsloſigkeit mildern können ſo ſollten wir
das doch thuen

Abg Haerle Demokrat ſpricht gegen die Neuforderungen
Abg Richter freiſ bekämpft dieſelben gleichfalls Daß ſich die

in fremden Hafenplätzen lebenden Deutſchen freuen wenn bei ihnen ein
Geſchwader aus der Heimath eintrifft iſt ſehr erklärlich es iſt das ſo
als wenn in einem Landort der nie Militär zu ſehen bekommt plötzlich
ein ſchmuckes HuſarenRegiment anlangt Da ſchlagen die Herzen auch
höher Heiterkeit Die Sache koſtet aber ſehr viel Geld welches wir
heute nicht zur Verfügung haben Wie ſich die Arbeiter Verhältniſſe
künftig geſtalten werden iſt hente noch gar nicht zu überſehen Die
Millionen welche hier bewilligt werden ſollen müſſen doch auch erſt
dem Volke abgenommen werden Unſere wirthſchaftliche Lage wird auch
wenig berührt wenn die Stettiner Werft im Jahre einige hundert
Arbeiter mehr beſchäftigen kann Solche kleine Geſchenke richten gar
nichts aus

Abg v Bennigſen natlib widerſpricht einer Behauptung des
Abg Haerle daß das Ergebniß der letzten großen deutſchen Anleihen
den Beweis liefere daß wir die Grenzen unſerer finanziellen Leiſtungs
fähigkeit bereits überſchritten hätten Wenn unſere Anleihen nur drei
bis viermal gezeichnet werden ſo iſt das immer noch beſſer als wenn
eine ruſſiſche Anleihe 16 Mal gezeichnet wird ſchließlich aber nur der
ſechſte Theil des Anleihebetrages der Staatskaſſe zufließt Es handelt
ſich ſich bei der Kreuzerkorvette doch lediglich um die einjährigen Zinſen
von zwei Millionen Mark denn länger als auf ein Jahr wird doch
der Bau nicht verſchoben werden können Die Nothwendigkeit einer
Vermehrung unſeres Schiffsbeſtandes iſt ja gar zu deutlich hervor
getreten als es ſich im vorigen Jahre darum handelte ein Geſchwader
zum Schutze unſerer deutſchen Jntereſſen nach Chile zu fenden

Abg Barth freiſ ſpricht aus finanziellen Gründen gegen die
Forderungen während Staatsſekretär Hollmann und Abg v Henk
freikonſ im Intereſſe der Stärkung der deutſchen Seemacht hierfür

eintreten
Alsdann wird die Weiterberathung vertagt auf Dienstag Mittag

12 Uhr

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 Febrnar Hofnachrichten Heute Vor
mittag unternahm der Kaiſer eine Ausfahrt nach dem Thiergarten
von derſelben zurückgekehrt arbeitete der Monarch von 10 Uhr ab
nit dem Chef des Civilkabinets und nahm dann von 11 Uhr
an die regelmäßigen Marinevorkräge entgegen Am Nachmittag
wohnte der Kaiſer der Beerdigungsfeier des Flügeladjntanten
Oberſtlientenants von Zitzewitz auf dem Mathäi Kirchhofe bei

der Umgegend aufgenommenen Verkehr auf das Lebhafteſte
fort nur auf Schloß Almenrode war er bis jetzt ſelten
geweſen obzwar ſein Vater eine Verbindung des zukünftigen
Majoratsherrn von Wolfenſtein mit der ſchönen einzigen
Tochter des als reich bekannten Barons von Almenrode
zu ſeinen Lieblingsplänen zählte

Ganz im Gegenſatze zu ihm verkehrte ſein gleichfalls
heimgekehrter Bruder Erich öfter auf der Burg und Wolf
welcher wohl erkennen mochte daß das ernſte gediegene
Weſen des Bruders dem ſchlichten geraden Sinn des alten
Landedelmannes beſſe zuſagte als ſein eigenes glänzendes
Anftreten ließ dem erſteren ſchon jetzt die Siegespalme zu
kommen Es war ihm deshalb nicht ſondkerlich angenehm
als er einer Enladung des alten Barons nach Schloß

2Almenrode auf den dringenden Wunſch ſeines Vaters dem
er doch ſo offen nicht widerſprechen wollte Folge geben
mußte Jn etwas ärgerlicher gereizter Stimmung war der
junge Graf deshalb an einem ſonnigen lachenden Mai
morgen von Schloß Wolfenſtein abgefahren Er kutſchirte
ſelbſt einen leichten zweirädrigen Wagen während hintenauf
der Bediente mit verſchränkten Armen müßig ſaß Unten
am Ausgange des Dorfes Wolfenſtein angelangt traf den
jungen Mann nunvermuthet ein Unfall Ein Ackerwagen
deſſen Pferde ſchen geworden waren pralltè bei einer
ſcharfen Viegnung des Weges auf das Gefährt des jungen
Grafen ſo daß die Achſe des von Wolf geleiteten Geſpanns
zerbrach während der Ackerwagen in ſauſender Flucht weiter
die Straße hinauf in das Dorf raſte

Gewandt und ohne ſich im geringſten zu beſchädigen war
Wolf aus dem Wagen geſprungen während der gleichzeitig
anf die Füße gekommene Bedienſtete ſich eilig an die Pferde
heranmachte die glücklicherweiſe ebenfalls unverletzt davon
gekommen waren Wohl oder übel mußte ſich der jun
Graf nunmehr entſchließen die noch übrig bleibende Stre
bis Schloß Almenrode zu Fuß zurück zu legen und den

Bezüglich der Erholungsreiſen des Kaiſers
meldet das norwegiſche Blatt Aftenpoſten daß der deutſche
Monarch auch in dieſem Jahre eine Reiſe nach Nordland und
Finnmarken unternehmen wird Au mehreren Stellen läugs
der norwegiſchen Küſte hat man mit vorbereitenden Veranſtaltungen
zur Abhaltung von Adlerjagden und Walfang begonnen nament
lich auf der Walerſtation auf Skjärvo

Beim Kriegsminiſterinm Allgemeines Kriegs
departement wird mit Genehmigung des Kaiſers mit dem
1 März eine Feldartillerie Abtheilung errichtet Jhr Geſchäfts
kreis umfaßt die bisher von der Abtheilung für berittene Truppen
bearbeiteten Angelegenheiten der Feldartillerie und die von dieſer
Abtheilung und von der Geſchütz Abtheilung bearbeiteten Angelegen
heiten des Trains Die bisherige Abtheilung für berittene Truppen
erhält die Bezeichnung Kavallerie Abtheilung

Der erſte Theil der vom Großen Generalſtabe
her ausgegebenen Militäriſchen Werke Moltke
der Moltke s Militäriſche Korreſpondenz über den däniſchen
Krieg von 1864 umfaßt und aus 146 Berichten Briefen Notizen
Entwürfen und anderen Schriftſtücken und einer Ueberſichtskarte
ſowie zwei Skizzen von Moltke s eigener Hand beſteht iſt heute in
der Hofbuchhandlung von E S Mittler und Sohn in Berlin

erſchienen
Von einer im Anzuge befindlichen Miniſter

kriſis laſſen ſich auswärtige Blätter ans Berlin melden Der
Finanzminiſter Miquel dem mit Rückſicht auf das Volksſchul

geſetz eine gewiſſe Amtsmüdigkeit nachgeſagt wurde würde nicht
nur im Miniſterium verbleiben ſondern auch die Vizepräſident
ſchaft des letzteren gewinnen Die Herren von Bötticher
Herrfurth und Frhr v Berlepſch würden binnen kurzem
aus dem Miniſterium ausſcheiden

Der Finanzminiſter Miquel iſt in Folge einer
ſtarken Erkältung genöthigt einige Tage das Zimmer zu hüten

Die Volksſchulgeſetz Kommiſſion ſetzte heute
ihre Berathungen bei s 32 Schnlbeſuchshezirke ſort Der Para
graph wurde mit Anträgen von Brüel Friedberg und Zedlitz an
genommen und lautet Beſtehen in einer Gemeinde Gntsbezirk
Schulverband mehrere Volksſchulen ſo können für die ſchnul
pflichtigen Kinder von der verſtärkten Kreis Stadt Schulbehörde
nach Auhörung der Schnlvorſtände Schnulbeſuchsbezirke eingerichtet
werden Durch die Einrichtung von Schulbezirken wird das Necht
der Eltern in Gemäßheit des S 11 nicht berührt Dasſelbe gilt
ſinngemäß wo mehrere Volksſchulen verſchiedene konfeſſionelle
Verfaſſungen haben vor einer Zuweiſung der Kinder an die ein
zelnen Schulen je nach der Verſchiedenheit der Religtonsgeſell
ſchaften welcher ſie augehören Ausnahmen der hierdurch feſt
geſtellten Ordunng des Schulbeſuchs können von der Kreis
StadtSchnulbehörde nach Anhörung der betreffenden Schulvorſtände
zugelaſſen werden Die g8 33 40 wurden nach der Vorlage an

genommen nur Dieſe8 39 an den Unterausſchuß verwieſen
Paragraphen handeln von der Aufbringung der Schullaſten

Die Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes hat heute die Berathung des Knultusetats bei
Kapitel 120 höhere Lehranſtalten fortgeſetzt Die Forderung zur
Durchführung des Normaletats von 1892 für die Direk
toren und höheren Lehrer ſowie zur Erhöhung der
Remnneration für Hilfsunterricht wurde bewilligt

Die Artikel der nationalliberalen Preſſe aus
Anlaß des 25jährigen Beſtehens der Partei weiſen mit
Stolz auf den großen Antheil den dieſelbe vermittelnd und
mäßigend an der Neubegründung des Neiches und ſeinem Ausban
gehabt habe Die jetzige Gedenkfeier falle in eine ſehr ernſte Zeit
Damit gewännen aber die alten Aufgaben der Partei die nationale
wie die liberale von Neuem ihre Bedentung

Die überſtürzenden Zugeſtändniſſe an die
Centrumspartei ſo ſchreibt das Konſervative Wochenblatt
müſſen doch auch in der konſervativen evangeliſchen Bevölkerung
Beklemmungen hervorrufen Eine ſolche Sitnation läßt die
traditionelle Stellung welche das Hans Hohenzollern nicht blos
gegenüber dem evangeliſchen Glauben in Dentſchland ſondern
gegenüber der evangeliſchen Sache in der ganzen Welt einnimmt
in einer Trübung und Verdunkelung erſcheinen umgiest ſie
wenigſtens für das Empfinden des Volkes mit bangen Frage
zeichen

Jn der Sitzung des Verwaltungsraths der
deutſchen Geſellſchaft für Südweſtafrika die in den
erſten Tagen dieſes Monats zuſammentreten wird ſollen nach
einer Berliner Meldung der Köln Ztg Maßregeln zur Entwicklung
der Viehzucht für Hafeneinrichtungen der Lüderitz Bucht und
Verbeſſerung der Transportverhältniſſe vorgeſchlagen werden

Zu den ueuen Reichsanleihen iſt mitzutheilen daß
der erſte Termin bis zu welchem drei Viertel der zugetheilten Be
träge anf die gezeichneten dreiprozentigen Preußiſchen und Reichs
anleihen abgenommen werden müſſen am Sonnabend abgelanfen
iſt Bis hente waren wie es heißt von den zur Zeit aufgelegten
160 Millionen Mark Reichsanleihe 156 Millionen und von den

Diener mit dem Roſſeepaar nach der väterlichen Burg zurück
zu ſchicken

Wolf hatte keine ſonderliche Eile Auf Schloß Almenrode
wurde er zwar erwartet aber mit ſpöttiſchem Lächeln ſagte
er ſich ſelbſt daß weder der biedere alte Landjunker noch
die bei dieſem verſammelte Geſellſchaft ihm davon laufen
würde So ſchlug er denn da anf der Landſtraße ſchon
beträchtlicher Staub ſich gelagert hatte uach wenigen Mi
nuten einen Fußpfad ein der unter ſchattigen Bäumen un
gefähr in derſelben Richtung wie die Straße zu führen ſchien

Der junge Mann hatte ſonſt kein offenes Auge für die
Natur übrig die Bevorzugung deren er ſich in allen Kreiſen
erfreute hatte ihn naturgemäß blaſirt gemacht und ſo ging
er oft an dem Herrlichſten und Schönſten vorüber ohne daß
ſeine müden überſättigten Blicke ſich auch nur die Mühe
genommen hätten die Schönheiten dieſes Lebens voll und
ganz zu erfaſſen Heute aber in dem Frühling athmenden
Walde überkam ihn unwillkürlich ein Gefühl der rings um
ihn praugenden Schönheit Lind und leicht ſtrich die Leuzes
luft durch die hohen Baumwipfel leiſe und geheimnißvoll
rauſchend als ob ſie wunderſame Geſchichten zu erzählen
wüßten leichte weiße Wolken zogen hoch im blauen Aether
dahin Ohne daß es der des Weges wenig kundige junge
Mann wahrnahm entfernte er ſich immer mehr von der
Sraße und kam immer tiefer in das Waldesdickicht hinein
Erſt nachdem er ſo eine lange Weile auf falſchem Wege
fortgeſchritten war ſtutzte er und ſich beſinnend ſchritt er nun
auf s Gerathewohl über den ſchönen weichen Moosteppich quer
durch den Wald um die verlorene Straße wieder zurück zu
gewinnen Plötzlich hielt er indeſſen ſeine flüchtigen Schritte
an Es war ihm geweſen als ob er durch das Unterholz
in geringer Entfernung von ihm ein helles Gewand ſchim
mern geſehen hätte Haſtig trat er näher Das weiche
Moos unter ſeinen Füßen
Unhörbarkeit

180 Millionen Mark preußiſche Konſols 175 Millionen baar ahb
genommen worden Es ſind alſo in der letzten Woche 276716000
Mark baar an die Reichsbank und die Preußiſche Seehandlung
zur Ablieferung gelangt Es bleiben im Ganzen noch 4 Millionen
Mark Reichsanleihe und 5 Millionen Mark Kouſols abzunehmen
welche bei dem jetzigen ſehr niedrigen Diskoutoſatz vorausſichtlich
in den nächſten Tagen ebenfalls zur Abnahme gelangen dürften
ſo daß die ganze Finanzoperation des Reiches und Preußens in
einem Zeitraum von etwa 8 Wochen vollkommen erledigt iſt

Die Straßenkrawalle in Berlin ſind nun als be
endet anzuſehen Am heutigen Montag herrſchte wieder völlige Nuhe
unr Abends kam es bei Gelegenheit einer Verſammlung zu einigen
unbedentenden Lärmſzenen Verhaftet ſind im Ganzen 129
Perſonen Die Vernehmnngen der Arreſtanten haben ſchon be
gonnen Jm Uebrigen hat nicht blos das Berliner Geſindel Orgien
in dieſen Tagen gefeiert ſondern auch die Reporker Beſonders
iſt in den Berichten über die ſtattgehabten Plünderungen ſchauder

haft aufgeſchnitten worden Nach Berliner Manier hat man die
Dinge recht graulich ſo à Ia Colportage Roman dargeſtellt im
zublikum lacht man über den ganzen Kram und mißt den Krawallen

abſolut keine ernſte Bedeutung bei Das Geſindel war zu feige
um ernſt genommen zu werden

Vormuſternugen des Pferdebeſtandes finden zu
folge höherer Anordunng in Gemäßheit des S 1 des Pferde Ans
hebungsReglements vom 22 Juni 1886 in den nächſten Zeiten
in den einzelnen Kreiſen unter Mitwirkung von Militär Kom
miſſarien ſtatt

Deſſan 29 Februar Die Anſprache bei der heutigen Er
öffnung des Landtages hebt hervor daß trotz der Vermindernn
der Reichsüberweiſnng um 70,000 Mark die Verhältniſſe des
Landes ſich doch derart gebeſſert haben daß 567,684 Mark an
die Staatsſchuldenkaſſe abgeführt würden

Magdeburg 29 Februar Wegen Beleidigung des
Polizeipräſidenten v Keßler hierſelbſt wurde der Redaktenr der

Volkszeitung in Berlin Keller von der dortigen Strafkammer
des Landgerichts zu 300 Mk Geldbuße verurtheilt

Hamburg 29 Februar Die Hamburger Nach
richten begingen heute das Jnbiläum des hundertjährigen
Beſtehens Nachdem in der letzten Zeit hierſelbſt verſchiedene
Verſammlungen Arbeitsloſer abgehalten worden war für hent
eine friedliche öffentliche Demonſtration ein Umzug Arbeitsloſe
beabſichtigt Sie wurde jedoch mit Rückſicht auf die Berliner
Vorkommniſſe im letzten Angenölicke abbeſtellt

Greifswald 29 Febrnar Gegen den Volksſchul
geſetzentwurf haben ſich auch 40 Profeſſoren der hieſigen
Univerſität mit einer Petition an den Landtag gewandt

Oeſterreich Ungarn
Wien 29 Februar Die czechiſchen Blätter fordern

die Czechen Böhmens zu einer Kundgebung für die ſtaatliche
Unabhängigkeit der Länder der böhmiſchen Krons
auf Wie die Arbeiter den 1 Mai feiern ſo ſolle der 12 Sep
tember der Jahrestag des kaiſerlichen Reſkriptes von 1871 zu
einem nationalen Feſttage erhoben werden Gleichzeitig werden
geharniſchte Proteſte gegen die nationale Abgrenzung der Gerichts
bezirke vorbereitet Die Wirkung dieſer Wühlerei war vorläufig
nür die Beſchlagnahme einiger ezechiſcher Provinzblätter

Der geſtrige Tag verlief in Wien ruhig Eine ſtarkbeſuchte
Franenverſammlung welche die Lage der Arbeiterinnen und
die öſterreichiſchen Preß verhältniſſe beſprach wurde von der Behörde

aufgelöſt

Jtalien
Rom 29 Februar Da ſich bei der letzten Abſtimmung

fur die Regierung nur eine Majorität von 23 Stimmen ergeben
hat heißt es das Kabinet werde demnächſt die Vertrauensfrage
ſtellen Darauf ſind die neuerlich auftauchenden Gerüchte über eine
Miniſterkriſis und beſonders über den wahrſcheinlichen Rüch
tritt des Schatzminiſters Luzzato zurückzuführen

Frankreich
Paris 29 Februar Das neue Kabinet wird in der

Deputirtenkammer ſofort ausführliche Erklärungen über die Ver
handlungen mit dem Vatikan abgeben und iſt bereit jede auf die
Kirchenpolitik bezügliche Aufrage ſofort anzunehmen dieſe
werde der Liberté zufolge eine ſtreng dem Concordate ent
ſprechende ſein

Auch heute ſprechen ſich zahlreiche Blätter über die Aus
ſchließung von Conſtans aus dem nenen Kabinet mehr oder
minder heſtig tadelnd aus Selbſt der Temps welcher Loubet
beifällig begrüßt bemerkt die öffentliche Meinung welche den Rüch
tritt von Conſtans mit Bedanern begleite ſetze ihre Hoffnungen
auf ihn falls gewiſſe Möglichkeiten eintreten ſollten

Als der Thürhüter des Hotels Princeſſe de Sagan
im Fanbonrg St Germain hente früh mit der Reinigung des
Vorflurs beſchäftigt war explodirten zwei im Kehricht befind

Plötzlich ſtutzte er und blieb ſtehen er ſah ſich hart vo
einer kleinen träumeriſch von der Außenwelt abgeſchloſſenen
Waldwieſe Ein hoher Eichbaum ſtand etwa zehn Schrit
von ihm entfernt und unter deſſen ſchattigem Wipfel ſaß
ein junges weibliches Weſen in weißem Gewande und las
Der junge Graf ſtarrte wie bezaubert nach dem jugendlichen
holden Geſchöpf hinüber das ahnungslos fortfuhr ohne de
unverhofft Beobachtenden zu bemerken Halb ſtädtiſch halb
ländlich gekleidet ſtaud dieſe Dame ſo mußte ſie Wolf
unwillkürlich bei ſich nennen auf der Grenzſcheide zwiſchen
Kind und Jungfran Den Jahren nach mochte ſie ſchon
der letzteren eine ſein aber das reine und weiche Oval mit de
kindlichen Zügen mit dem Ausdruck von Seelenadel und
Güte wies wiederum auf ein kindlich unberührtes Mädchen
herz hin Ein leichter Schmerz ſchien über dem ſchöne
Angeſicht zu liegen und doch waren die ſchwellendrothen
Lippen leicht getheilt in einem Lächeln und die klare Stir
ſchien davon zu ſprechen daß der Schmerz jedenfalls nicht
ſonderlich harter Natur ſein konnte

Einige Augenblicke verharrte Graf Wolf regungslos im
Anſchauen des jungen begehrenswerthen Weibes verloren
Die Ueberraſchung benahm ihm faſt den Athem Dann

gelber zottiger Mähne und klugen treu blickenden Angen
löſte ſich von den Füßen des Mädchens zu denen er bishe

den unverhofften Ankömmling
Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am D März

Bei mäßigem Oſtwinde etwas kälteres Wetter zeitweiſ
dämpfte ſeine Schritte bis zur mit Neigung zu Riederſchlägen

ſchlug plötzlich ein Hund an ein großer Leonberger mit

gelegen hatte los und kehrte den mächtigen Rachen gegen
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rleßt Es wird angenommen daß das Legen der Patronen als
e That der Anarchiſten anzuſehen ſei Man vermuthet das
ttentat ſei eigentlich gegen die ſpaniſche Botſchaft gerichtet
weſen die gegenwärtig am Bonlevard Courcelles wohnt in den
jeſten Adreßbüchern jedoch noch als in genauntem Hotel be
dlich verzeichnet ſteht
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hmen
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W BVelgiennigeg Brüſſel 29 Februar Es geht das Gerücht in politiſchen
t iſen der König habe vor ein Anflöſungs Kabinet mit
u Jambermont an der Spitze nebſt Nothomb und Jauſon
rgien z Mitglieder zu berufen

Eine Anarchiſten Verſammlung die heute Morgen
ttfand proteſtirte gegen die Ermordung der

paniſchen Brüder in TReres Es wurden mehrere heftige
eden gegen die Kapitaliſten gehalten namentlich durch eine junge
tudentin

Großbritannien
e London 29 Februar Die radikalen Klubs und die

rheitervereinigungen bereiten für den 1 Mai eine Kundgebung
r Die Polizei geſtattete ihnen im Hydepark zwölf Tribünen
errichten Der Zweck der Kundgebung iſt den achtſtündigen
rbheitstag zu verlangen

Renters Burean meldet ans Auckland von hente
achrichten aus Samoa zufolge haben ſich die Ausſichten anf

jue gütliche Beilegung der Streitigkeiten zwiſchen Malie
a und Mataafa gebeſſert

RNußland
Petersburg 29 Februar Jn den Kreiſen Jeletz und

onders
pauder

an die
lt im
wallen

feige

iden zu
Anus
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ur der rkammer Wolkowsk im Gonvernement Orel iſt der Hungertyphus
ſchrecklicher Weiſe ausgebrochen 2000 Menſchen ſind ihm

rin ereits zum Opfer gefallen Der Zar ſandte Aerzte und
rigenchiedene armherzige Schweſtern dorthin

ir hent Orient
Sloſherkug Sofia 29 Februar Die Meldung daß der Fürſt die

olitiſchen Emigranten wenn ſie bis 1 Mai nach Bulgarien
ſchul nrückkehren am neſtiren wolle wird als tendenziös bezeichnet
hieſigen iſt darauf zurückzuführen daß einige Anhänger Zankows
t en Verſuch gemacht haben ſich der Regiernng zu nähern

Der Leichenfeier des ermordeten Dr Vulkowitſch in
hilippopel werden Fürſt Ferdinand die Miniſter die hohen

fordern Würdenträger des Landes und Deputationen verſchiedener Städte
t tliche Bulgariens beiwohnen

Krou4 Konſtantinopel 29 Febrnar Als präſumtiver Nach
Sepffolger Vulkowitſchs wird Miutſchewitſch genannt Auch von

71 In toilow iſt die Rede doch bezweifelt man daß er den Poſten an
werdenſehmen werde

ßerichts S Jn der Vorſtadt Scutari wurden 5 Bulgaren welche
orläufighter Anſtiftung zur Ermordung von Vulkowitſch verdächtig er

cheinen verhaftet Die türkiſche Regierung ſetzte 5000 Fres
kbeſucht uf die Ergreifung des Mörders

nen und Amerika
Waſſhington 29 Februar Unter einer großen Anzahl

enatoren der republikaniſchen Partei wird eine Be
vegung ins Werk geſetzt die abermalige Aufſtellung Harriſſons
s Präſideutſchaftskandidaten zu verhindern Die Gründe hierfür

Behörde

immung
ergeben eien zum Theil in perſönlicher Abneigung zum Theil darin zu

eusfrageuchen daß man Harriſſon nicht für politiſch ſtark genng erachtet
en eine
n Rück Lokales

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte i unr mit Onelleuangabde geſtattet

Halle 1 März
in der Ehreuritter des Johanniter Ordens Der Geheime Ober

die Ver Bergrath und Berghauptimann Hermann Freiherr von der Heyden
auf die Rynſch hierſelbſt iſt vom Kaiſer nach Prüfung durch das Kapitel

dieſcſfund auf Vorſchlag des Herrenmeiſters Prinzen Albrecht von Preußen
ate ent Rum Ehrenritter des Johanniter Ordens ernannt worden

Eine zweite Verſammlung der Arbeitsloſen wurde geſtern
Nachmittag in den Bürgerhallen abgehalten Dieſelbe war wie die
erſte ſehr ſtark beſucht Nachdem der Bericht der an die ſtädtiſchen
Behörden abgeſandten Deputation erſtattet worden worin mitgetheilt
wurde daß Herr Oberbürgermeiſter Staude verſprochen habe mit
en ſtädtiſchen Arbeiten zu beginnen und dafür Sorge zu tragen daß

alle Arbeitsloſen Beſchäftigung finden kam folgende in 3 Abtheilungen
zerfallende Reſolution zur Annahme 1 Die Verſammlung beruhigt

Aus
hr oder
Loubet
n Rück
fnungen

S ag anf vorläufig bei der Erklärung des Herrn Oberbürgermeiſters in der

J h J Drr 4 3 c Ting des Vorausſetzung daß die gemachten Verſprechungen bald in Erfüllung
gehen 2 Die Verſammlung beſchließt eine ſtändige Kommiſſion zu
wähblen welche die Beſchwerden und Mittheilungen der Arbeitsloſen
entgegen nimmt überhaupt die ganze Sache im Jntereſſe der Arbeiter
überwacht 3 Dieſe Kommiſſion iſt autoriſirt wenn Verhältniſſe ein
treten die den gemachten Zuſagen nicht entſprechen ohne vorher
gegangene Verſammlung bei den ſtädtiſchen Behörden Namens der
Arbeiter vorſtellig zu werden

Jm Walhallatheater beginnt am heutigen Dienstag ein neuer
Spielplan Am morgigen Aſchermittwoch muß das Theater auf
Grund der bekannten Polizei Verordnung geſchloſſen bleiben

Drei Vergnügungsreiſende Am Sonntag Mittag mach

befind

irt vo
oſſenen

Schritt
el ſaß
id las
dlichen

ne der ten ſich auf dem Dresdener Bahnhofe in Leipzig drei junge
halb Burſchen durch größere Geldausgaben dem daſelbſt ſtationir

ten Schutzmann auffällig ſo daß er ſich veranlaßt ſah die Burſchen
einer gründlichen Viſitation zu unterziehen wobei ſich in dem Beſitze
des einen ein Geldbetrag von 208 M vorfand Der Beſitzer des
Geldes ein 15jähriger wegen Diebſtahls bereits vorbeſtrafter Tape

Wolf
wiſchen

ſchon
nit den ziererlehrling aus Halle räumte unumwunden ein am ver
I und gangenen Freitag ſeiner Tante einer Aufwartefrau auf dem Graſe
ädchen wege einen größeren Geldbetrag geſtohlen zu haben Seinen beiden

Wegleitern zwei 15jährigen arbeitsloſen Hausdienern aus Halle habe
ſchönen er alsdann erzählt er habe in der Lotterie gewonnen und wolle nun
rothen mehr eine kleine Reiſe machen auf der ſie ihn auf ſeine Koſten natür

n möchten Das hatten ſich die beiden ſelbſtverſtändlich
nicht nicht zweimal ſagen laſſen und am Sonnabend Nachmittag langten die

drei Vergnügungsreiſenden in Leipzig an Einen Theil des ge
ſtohlenen Geldes verjubelten ſie im Laufe des Sonnabends und ge

os im dachten nunmehr am Sonntag ihre Reiſe fortzuſetzen und zunächſt nach
rloren Dresden zu fahren Vor der Abfahrt jedoch erreichte ſie auf dem

Bahnhofe ihr Schäickſal
br Stubenbrand Geſtern Mittag gegen 1 Uhr hat im Grund

ſtück Bahnhofſtraße 10 ein größerer Stubenbrand ſtattgefunden welcher
nur durch energiſches Eingreifen der Feuerwehr gelöſcht werden konnte
Der entſtandene Schaden iſt ein ſehr bedeutender Vermuthlich iſt das
Feuer durch aus dem Ofen gefallene Funken entſtanden

Bei der Benutzung der Pferdebahn verunglückte geſtern
Abend in der Geiſtſtraße die 19 Jahre alte Dienſtmagd Kunze aus
Naundorf indem ſie beim Verlaſſen des betreffenden Wagens ſich auf
dem Straßenpflaſter überſchlug und einen Bruch des linken Vorder
8 es erlitt Das Mädchen war hierher gekommen um heute eine
Stellung anzutretent D dtaht Jm benachbarten Diemitz wurden dem Bäcker
meiſter K daher aus dem verſchloſſenen Waſchhauſe eine An

re e n n etengeſtohlen Dieben man Einem anderenS ſtaiteten Diebe in einer der letzten Nächte einen Beluch ab

Dann
r mit
Angen
bishe
gegen

r

tweiſ

ſelbſt zu Beſuch aufhältige Steinſetzer A aus Calbe a S ſprang
geſtern Nachmittag im grünen Hofe auf ein vom Stallboden herab
geworſenes Bund Heu wobei er ſich einen Knöchelbruch zuzog

Die Einführung des Handels und Börſentheils die
mit dem heutigen Tage in Ausſicht genommen war mußten wir um
einige Tage verſchieben worauf wir hierdurch ergebenſt hinweiſen

Aus der näheren Amgebung
Teutſchenthal 29 Februar Gut abgelaufen Der

4 Jahre alte Sohn des Maurers Knoblauch hierſelbſt welcher vor
Kurzem eine in den Mund genommene Buſennadel verſchluckte und
deshalb in hohe Lebensgefahr gerieth iſt heute aus der Halleſchen
Klinik wieder entlaſſen worden nachdem ihm dort die Nadel durch eine
glückliche Operation aus der Lunge wo ſich der gefährliche Gegenſtand
feſtgeſetzt hatte entſernt werden konnte

Kleine Chronik
Berlin 29 Februar Exploſion Jn der vergangenen

Nacht fand eine ſtarke Gasexplofion auf dem Anhalter Bahn
hof ſtatt durch welche ein Theil des Daches und der Fenſter zer
trümmert wurde Ein Arbeiter erlitt ſchwere Verletzungen

Vreslau 29 Februar Schwarze Pocken Nach Königs
hütte wurden die ſchwarzen Pocken aus Polen eingeſchleppt Die dies
ſeitige Regierung verbot die Ausgabe von Halbpäſſen

Hamburg 29 Februar Schiffsunfälle Aufgegeben iſt
die der hieſigen Rhederei Gaiſer gehörende Schoonerbark Marga
rethe Gaiſer welche im Juni nach Lagos in Weſtafrika geſegelt
war Seitdem iſt jede Spur verloren Der deutſche Schooner

Albrecht wurde geſtern Morgen von dem engliſchen Dampfer
City of Hamburg auf der Nordſee angerannt und iſt ſofort gef unken Die Mannſchaft wurde durch den Dampfer gerettet mit

Ausnahme eines Schiffsjungen der ertrank
Dauzig 29 Februar Duell Am Sonnabend ſand auf

dem hieſigen Excerzierplatz zwiſchen zwei Offizieren des Leibhuſaren
regiments ein Piſtolen Duell ſtatt in welchem der eine durch
einen Schuß in den Schenkel verwundet wurde

Karlsruhe 29 Februar Selbſtmord Kammerberr
Freiherr von Gemmingen erſchoß ſich in vergangener Nacht
man vermuthet wegen eines unheilbaren Leidens

Heidelberg 29 Februar Ein alter Paukdoktor Es
wird gewiß in ſtudentliſchen Kreiſen namentlich bei den alten Herren
die Nachricht intereſſiren daß hier der alte Paukddktor Friedrich Her
mann Jmmiſch am 22 d M nach kurzem Leiden infolge eines
Schlagfluſſes im 72 Lebenjahre geſtorben iſt Seinem hinterlaſſenen
Wunſche gemäß wurde die Leiche im neuen Krematorium zu Heidelberg
verbrannt Die geſammten Korps und Burſchenſchaften mit ihren
Fahnen und viele Freunde aus Stadt und Land gaben dem Verſtorbenen
das letzte Geleite Jmmiſch verſah faſt vierzig Jahre lang das Amt
eines Paukdoktors bei den Studenten in Heidelberg während dieſer
Zeit hat er über 30,000 Menſuren beigewohnt

Trier 29 Februar Eiſenbahnunfall Bei Ottweiler
auf der Strecke Saarbrücken Bingerbrück erfolgte ein Zuſammen
ſtoß zweier Güterzüge Von dem Zugperſonal find einige Per
ſonen leicht verletzt zehn Wagen wurden zertrümmert

Offenbach 29 Februar Eine großartige Mitgift Wie
hier verlautet hat ſich der Erbprinz Leopold von Jſenburg
Birſtein der bis vor einigen Jahren mit ſeinen Eltern das hieſige
ſfürſtliche Palais bewohnte mit der Tochter amerikaniſchen
Millionärs Vanderbilt verlobt Mitgift ſoll 30 Millionen
Dollars etwa 126 Millionen Mark betragen Der Erbprinz deſſen
Mutter eine geborene Prinzeſſin von Toskang und Erzherzogin von
Oeſterreich iſt wurde im Jahre 1866 geboren und iſt preußiſcher
Sekondelieutenant à la suite d A

Vermiſchtes
Eine vornehme Ehe Baronin de Stuers die Gattin

des niederländiſchen Geſandten in Paris hat gegen ihren Gatten die
Eheſcheidungsklage angeſtrengt Der Prozeß der in Lione Fallo
Frau von Siners iſt Amerikanerin von Geburt verhandelt wird för

dert ſehr merkwürdige Geſchichten zu Tage Die Baronin giebt an
ihr Gatte ſei jähzornig und habe ſie ſtets grauſam behandelt er habe
ſie in Gegenwart dritter Perſonen eine ungebildete Amerikanerin ge
nannt die nicht verſtehe ſich wie die Frau eines Geſandten zu be
nehmen ſogar bei Staatsdiners habe er ſich öffentlich geäußert er
wünſchte er hätte dieſe Frau niemals geehel Einmal als er in
Madrid wegen eines Handelsvertrages mit dem Miniſter des Aus
wärtigen unterhandelte habe er an ſie das Anſinnen geſtellt den Mi
niſter glauben zu machen er könne bei ihr Alles durchfetzen
Sie habe dieſen ſchändlichen Antrag mit Entrüſtung zurückgewieſen
Er habe ſie der Untreue beſchuldigt und ſie gezwungen in der
Kirche einen Eid zu leiſten daß ſie ſich nicht ſchuldig fühle
Jm Juni 1890 habe er ihren Geiſteszuſtand durch mehrere Aerzte
unterſuchen laßen als ob ſie irrſinnig ſei Dann habe er ihr ihre
Kinder weggenommen Sie habe ihn darauf verlaſſen und ſeitdem
nicht wieder geſehen Der Beklagte Baron de Stuers hat einen Theil
ſeiner Antwort worin er ſeine Frau des fortgeſetzten Ehebruchs
mit einem ihrer Verwandten beſchuldigt ſchon vor einiger Zeit ein
gereicht Er bringt vor die Varonin rauche Cigaretten und habe ſogar
ihren Kindern Cigaretten gegeben Jn einer großen Geſellſchaft habe
ſie ſich wegwerfend über ihren Mann geäußert Als der König der
Niederlande todtkrank darnieder gelegen habe ſie öffentlich geäußert
der König brauche auch gar zu lange um zu ſterben Die
Baxonin de Stuers iſt die Tochter des Millionärs John Edrey in
Newvork und eine Couſine des verſtorbenen John Jakob Aſtor Sie
kain im Sommer 1891 zuerſt nach Sioux City um ihre Scheidungs
angelegenheit zu betreiben Jn ihrer Begleitung erſchien ein junger
Mann deſſen Name Elliott Zboroski iſt Derſelbe gehört einer ſehr
angeſehenen Newyorker Familie an und ſoll ein Einkommen von
80000 Dollar das Jahr haben Er iſt derſelbe den Baron de Stuers
des ſträflichen Umgangs mit ſeiner Gattin beſchuldigt

Ein Sympathiemittel Zwei Zigennerinnen trafen in Britzen
heim vor einigen Tagen eine Frau welche von heftigem Zahnweh ge
quält wurde in ihrer Küche Mnutterchen wir können helfen erklärten
ſofort die Zigeunerinnen und die Frau ließ ſich denn auch folgendes
Heilverfahren gefallen Es wurde ihr ein großer eiſerner Topf über
den Kopf geſtülpt und auf dieſen dann mit einem Feuerhaken ſo ge
waltig losgeſchlagen daß der Frau Hören Sehen und Fühlen alſo
auch das Zahnweh verging Letzteres ſtellte ſich natürlich bald wieder
ein Was aber verſchwunden blieb das waren die ſchönſten Würſte
aus der Küche
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Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anufgeboten
26 Februar Der Maler Hermann Wachsmuth und Anna Pfennigs

dorf Vaderei 3 Der Gaſtwirth Otto Müller und Auguſte Schatz
Leſſingſtraße 20 Der Reſtaurateux Hermann Schellenbeck und
Pauline Rauer Lindenſtraße 16a Der Keſſeilſchmied Paul Mädler
und Roſalie Spörr Feldſtraße 9 und Parkſtraße 24

27 Februar Der Referendar Dr jur Fritz Gauſe und Helene
Dreßßner Karlſtraße 18 und Albrechtſtraße 20 Der Tiſchler Paul
Rothe und Martha Hoske Königſtraße 22 und Manergaſſe 16 Der
Feilenhauer Heinrich Ritter und Auguſte Bennewitz Dryanderſtraße a

Der Bäcker Franz Drobuy und Anna Lorenz Geiſtſtraße 10 und
Gr Ulrichſtraße 82 Der Friſeur Ludwig Rahn und Amalie Wuttke
Charlottenburg Der Schriftſetzer Paul Hartte und Luiſe Schiedewitz
Schwetſchkeſtraße 10 ind Beeſenerſtraße Der Fuhrwerksbeſitzer
Karl Schuſter und Anna T Leipzig Der Kalkbrennermeiſter

en in Bl pfner Lieskau und CöllmeMaximilian Reumayer

Nr 52 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 2 März Seile s
V einer Sprengmaſſe gefüllte Hülſen die während der wurden aber verſcheucht Aus Aerger darüber ſuchten die Unholde den S Eheſchließungen

n dem Eingang des Hotels niedergelegt worden waren Hofhund zu vergiften was ebenfalls nicht gelang Februar Der Bildhauer Otto Böhme und Margarethe Bandding je Fenſter des Hotels wurden zertrümmert Perſonen wurden nicht Unglücklicher Sprung Der bei dem Hferdehändler Z hier Fleiſchergaſſe 8 Der Stabs und Bataillonsarzt Dr Ernſt Baege

und Marie Strenſch Magdeburg und Magdeburgerſtraße 42 Der
Handarbeiter Otto Franz und Marie Janicke Thorſtraße 19 und
Gr Rittergaſſe 11 Der Brauer Julius Schmitt und Marie Holy
Deſſauerſtraße 2 und Böllbergerweg 37 Der Maler Otto Avel
und Eliſe Humſer Parkſtraße 12 Der Sergeant Johann Wyſocki
und Klara Ritter Reilſtraße 124 und Leipzigerſtraße 2

Geboren
26 Februar Dem Kaufmann Franz Hampke ein Laſontaines

ſtraße 14 Dem Büreau Vorſteher Hermann Schröter ein S Hans
Willy Hermannſtraße 10 Dem Kaufmann Otto Jerichow ein S
Franz Otto Ferdinand Alter Markt 22 Dem Schmiedemeiſter
Franz Winter eine T Amalie Hedwig Kl Ulrichſtraße 27 Dem
Fabrikarbeiter Otto Heilmann Zwillings T Gertrud und Helene Frieſen
ſtraße 3 Dem Maſchinenmeiſter Hugo Baßler ein S Hugo Karl
Magdeburgerſtraße 10 Dem Schuhmacher Friedrich Halwaß eine T
Martha Käthe Leſſingſtraße 14 Dem Paſtor a D Wilhelm Hahne
ein S Theodor Meckelſtraße 7 Dem Drahtzieher Wilhelm Breer
ein S Johann Wilhelm Heinrich Julius Chriſtian Diemitz Dem
Schuhmacher Adolf Matthias ein S Paul Walther Hirtengaſſe 12

Dem Maler Albert Zabler ein S Ernſt Albert Liebenauerſtraße 10
Dem Handabeiter Otto Victor eine T Marie Frieda Fleiſchergaſſe 17
Dem Graveur Oskar Breitter eine T Lucie Magdalena Tillv

Gr Ulrichſtraße 55 Dem Handarbeiter Martin Dzeadek ein S
Franz Deſſauerſtraße 12

2

Telegramme nnd letzte Hachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B London 1 März 8 Uhr 10 Min Vorm Nach
einer Meldung des Renter ſchen Bureaus aus Saint Jean Neu
fundlaud ſind von 200 durch einen Schneeſturm überraſchten

Robbenfahrern 150 nicht zurückgekehrt Man be
fürchtet daß ſie durch die intenſive Kälte umgekommen ſind
Es ſtehe zunächſt feſt daß dreizehn erfroren ſind

W B London 1 März 9 Uhr 15 Min Vorm Die Berg
arbeiter in Durham haben beſchloſſen ſich dem am 12 März
beginnenden Generalausſtande anzuſchließen

Depeſchen Burean Herold

D B H Wien 1 März 10 Uhr 20 Min Vorm Die
Verwaltung der öſterreichiſchen Waffenfabrik in Steyr hat
nit Bulgarien einen neuen Lieferungsvertrag betreffend 50000
Mannlichergewehre und 6000 Karabiner adgeſchloſſen Nach
Meldungen der Polenblätter wurde der Warſchauer Feſtungs
kommandant Komarow nach Petersburg berufen Während
der dreiwöchentlichen Nachſeſſion wird das Parlament nur
die Wiener Verkehrsanlagen berathen und Kommiſſionen wählen
zur Berathung der Steuerreform und der Valntareguliernng

Hamburg 29 Februar Das Harburger Land
rathsamt dementirt die Gerüchte von Verhandlungen zwiſchen
der prenßiſchen Regierung und der Stadt Hamburg betreffs der
Abtretung der Jnſel Wilhelmsburg an Hamburg Die
Zeitungsnotizen darüber ſeien gänzlich aus der Luft gegriffen

Danzig 29 Februar Heute zogen hier mehrere Arbeiter
trupps zum Oberbürgermeiſter um von der Stadt Be
ſchäftigung zu verlangen Jufolge deſſen ſollen fürs erſte
10000 Mark zur Erweiternug der Rieſelfelder ausgeworfen werden
Die Haltung der Arbeiter iſt ruhig

Stuttgart 29 Februar Der Generallientenant
v Gkeich Kommandant von Stuttgart hat den nachgeſuchten
Abſchied mit Penſion bewilligt erhalten

Brüſſel 29 Februar Aus dem Kongogebiet wird
gemeldet daß der Graf Urſel welcher dorthin vor vierzehn
Monaten als Befehlshaber der Falls Station mit dem Prinzen
Croy gereiſt war geſtorben iſt Derſelbe war ein Sohn des
ehemaligen Gonverneurs der Provinz Hennegau

London 29 Februar Alle Bergleute in den Kohlen
gruben von Lancaſhice haben angezeigt daß ſie die Arbeit am
12 März niederlegen werden Jnfolgedeſſen finden die Unter
nehmer jetzt ſchon Schwierigkeiten die ihnen über
tragenen Lieferungen auszuführen Uebrigens werden
die Werkbeſitzer wahrſcheinlich eher den Betrieb in ihren Werken
einſtellen als den Arbeitern die geforderte Lohnerhöhung bewilligen

Conursbericht
Halle ſche Börſe vom 1 März 1892

e

Zins gins Cours
h termin fus Notiz

Dividende
für

49 Halleſche Stadt Anl v 1882 u o 4 101,256
Trheateranl v 1884 S u o e 95,50G

3 Stadt Anl v 1886 u o 96 25b G3 Erfurter Stadtanleihe S t u o 313 o Halberſtädt Stadtanl r80 77 u o 946
31 Naumburger Stadtanleih hru e h 94 50G
49 Sächſ landſchaftl Pfandbrief h u 4 102649 Provinzial Anleihe u 4 101,60631 2 o II 1 u i 3 96,50B81 Unſtrut Regul Obligatio 17 h u 3 96,50B

Bretl Nebra

40 Hyp A d Cröllw Pap F hru h 4 86 G49Hyp Anl d Zuckerf Körbisdorf u o 4 99 G40 H Anl d Gewerkſch Ludwigll hu 4 596 G
40 H Anl d Naumb Brk G h u a 4 94 5064 Sächſ Thür Brk Schuld hu a 4 102 506
a WerſchenWeißenf Braun h u 4 h 102,506

kohlen Schuldv

Halleſche Bankvereins Actien 1890 9 h v 1160 G
Spar und Vorſchuß Bank Actien 1890 9 r l 4 1206
Cönnern MalzfadrikActien 1890/91 12 5 V
Cröllwitz Actien Papierfabr Act 189091 7 a 4
Dörſtew Rattm Braunk A 189091 6 7 4 79B
Eilenburg Cattun Mannuf Act 1890 91 0 u 4 346
Brauerei Aktien Feldſchlößchen 1890 91 5 o 4 1100B
Glauzig Zuckerfabrik Actien 189091 12 4
Halleſche Maſchinenfabrik Actiend 1890 35 1 4 813508
Halleſche StraßendahnActien 1890 6 h 4
Hildebrand ſche Mühlenwerk Act 189091 18 4 1476
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1890/91 8 84 1119,766
Landsberg Malzfabrik Actien 1890 91 12 e 5 12006
Naumburger Braunk Actien 1890/91 6 4 110886
Niemberg Malzfabrik Actien 189091 0 4
Packhofs Actien ſco ſfco 2606Sächſ Thür Braunk Stamm Act 1890 9 4 150G
Sächſ Thür Brk St Prior Act 1890 d 5 1500
WerſchenWeißenf Brk St Act 1890/91 11 4 1806Zeitz Maſchinenfabr A Schaede 189091 20 h 4

Jeitz Paraffin u Solarölfabr A 189091 6 4 130B
Zuckerraffinerie Halle Actien 1890 91 7 o 4 1168B
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe fco fcoConſol Hall Pfännerſchaft Kupe 2 ſco a 195G

Die Curſe der mit bezeichneten Effeecten verſtehen ſich pro Stück
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Abſatz im Stande unſere Verkaufspreiſe ſtets bedeutend billiger zu notiren als unſere KLonkurrenz

Saàmmtliche Artiülcel zur Schmefcdierei
Garn Strick Häkel StickArtikel

zu können
halten jetzt
kräftig zu
ſammlung

Nähartikel und Kurzwaaren
e Nähnadeln 25 Stück zu 1 Pf

S Tnuillenſtäbe Dutzend 5 Pf
B Fiſchbein Stange 1 Pf

S Gummiband für Kleider Mtr 5 Pf
S Lothband Rolle 3 Pf

Taillenband Meter 4 Pf
S Haken und Augeu Päckchen 3 Pf

S Schweißblätter Paar 5 Pf
l Netall Aufhänger 2 Pf

RXReihgarn Schnallen Kreide 1 Pf
S Wollene und ſeidene Einfaßborden
S Gardinenhalter Paar 10 Pf

S Zentimetermaaße 4 Pf
S Bord Seide Röllchen 1 Pf

Nähſeide Ia Docke 4 Pf
Leinenzwirn Knäuel 2 Pf
Maſchinengarne
Wollene Rockſchnüre
Schuhknöpfer 1 Pf
Haarnadeln Pack 1 Pf
Gummi Strumpfbänder Paar 4 Pf
Hoſeuträger Paar von 15 Pf an
Hutuadeln 1 Pf
StahlHäkelnadeln 1Pf
De dalen 3 Pf
Holz Häkelnadeln
Wäſchezeichen Dtzd 2Pf
1 Schablonenkaſten 35 Pf

Abtheilung für Bänder und Spitzen
S Baumvoll Spitzenband Stück 3 Pf

S Leinenband Stück 5 Pf
S Banmwoll Lothband Rolle 3 Pf

S Hohlband Taillenband
S Schnürbände Paar 1 Pf

S Seidenkorbel in allen Farben
J Woll Rockſchnur lein Korſettkordel

Leinene Rouleauxkordel
e GHendenſpitze Stück 5 Pf

e Wäſchebänder
e Einfaßbänder für Herren und

Damienkleider

re

Renheiten in

Seidene Atlasbänder
Muovireeband

Ripsband
Odttomanband
Sammtband

Fantafiebänder in reizenden Sorti
menten

Seidene Halsbänder
Halbſeidenes Nahtband

Tuaillenband
Seidene Plattlitzen

BaumwollenesStrickgarne Lage 9 Pf
Wollene Strickgarne Pfund 80 M

und feinſte Qualitäten
Zephirwolle Lage 12 Pf
Prima Eſtramadura Lage 13 Pf
Merino Strickgarn
Jm MerinoStrickgarne Lage 12Pf
Perlwolle
Caſtor und Maaßwolle
Smyrnawolle
Sudanwolle
Mohairwolle
Gobilinwolle
Häkelgarn Knäuel 2 Pf

Häkelpalons
Kryſtallgarn
Goldperlen
Stahlperlen
Häkelſeide
Lein Strickgarn
Baumwoll Strickgarn
Stickſeide waſchecht
Tapiſſeriefranzen
Straminſtoffe
Faconſtoffe
Eſtaminſtoffe
Stahl u Goldgarnituren f Börſen

Futterſtoffe und Knöpfe
Futtermull Meter 12 Pf
Taillenköper Meter 26 Pf
Futter für falſcheRöcke Meter 24Pf
Orlean Meter 35 Pf v
Zauella,145Ztm breit Mtr 120Pf
Baumwoll Satin in allen Farben
Schirting Meter 22 Pf
Steifleinen Wattirleinen
Aermelfutter
Doppelſeitiges Taillenfutter
Taſchenfutter Doppeltuche

e
Wäſcheknöpfe Dtzd von 1 Pf a
Schuhknöpfe Ditzd von 1 Pf an
Hoſenknöpfe Ditzd von 2 Pf an
Kleiderbeſatzknöpfe Dtzd 3 Pf
Perlmutterknöpfe Dtzd 6 Pf
Poſamentknöpfe Sammetknöpfe
Metallknöpfe Dtzd 6 Pf
Steinnußknöpfe Dtzd 10 Pf
Hornknöpfe Ditzd 5 Pf
Stoffknöpfe für Herren
Chemiſettknöpfe Dtzd 4 Pf
Manſchettenknöpfe Paar 3 Pf

t und BeſahArtikein Handſchuhen Strümpfen Korſctts Tricot
taillen und Blouſen Schürzen Kravakten Anterzengen
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